
lungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch auf die Dauer von sechs Wochen öf-
fentlich auszulegen.

Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 1244 
-Neumühl- „St. Barbara“ und der Entwurf der
Flächennutzungsplan-Änderung Nr. 2.43 
-Neumühl- liegen mit den Begründungen ein-
schließlich der Umweltberichte in der Zeit

vom 12.11.2018 bis 21.12.2018 

einschließlich beim Amt für Stadtentwicklung
und Projektmanagement, Stadthaus, Friedrich-
Albert-Lange-Platz 7, Eingang Moselstraße,
47051 Duisburg, montags bis donnerstags von
8:00 bis 12:00 Uhr und von 13:00 bis 16:00 Uhr
sowie freitags von 8:00 bis 14:00 Uhr, in den 
Vitrinen vor den Zimmern U 24 und U 25 öf-
fentlich aus. Bei Bedarf können zusätzliche 
Termine innerhalb der Auslegungsfrist individuell
vereinbart werden.
Die Auslegungsfrist ist hier gemäß § 3 Abs. 2
BauGB aufgrund der hohen Komplexität der
Bauleitplanverfahren um zwei auf sechs Wochen
verlängert. 

Während der Auslegungsfrist können Stellung-
nahmen beim Oberbürgermeister der Stadt 
Duisburg, Amt für Stadtentwicklung und 
Projektmanagement, abgegeben werden. 
Stellungnahmen, die nicht rechtzeitig abgege-
ben werden, können bei der Beschlussfassung
über den Bebauungsplan bzw. die Flächennut-
zungsplan-Änderung unberücksichtigt bleiben,
sofern die Stadt Duisburg deren Inhalt nicht
kannte oder nicht hätte kennen müssen und de-
ren Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bebau-
ungsplanes bzw. der Flächennutzungsplan-Än-
derung nicht von Bedeutung ist.

Gemäß Datenschutz-Grundverordnung wird dar-
auf hingewiesen, dass personenbezogene Daten
in den abgegebenen Stellungnahmen zum
Zweck der Abwägung nach dem Baugesetzbuch
erhoben und gespeichert werden. 
Weitere Informationen sowie Hinweise 
zum Datenschutz finden Sie unter 
https://www.duisburg.de/datenschutz.

Zusätzlich können Kopien des Bebauungsplanes
Nr. 1244 -Neumühl- „St. Barbara“ und der 
Flächennutzungsplan-Änderung Nr. 2.43 
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die öffentliche 
Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 1244 
-Neumühl- „St. Barbara“ und der Flächen-
nutzungsplan-Änderung Nr. 2.43 -Neumühl-
für einen Bereich zwischen der Kleingarten-
anlage Schacht III im Westen und der Ober-
marxloher Straße im Osten sowie der
Wohnbebauung Bastenstraße, Barbarastra-
ße, Schroerstraße im Norden und der Gar-
tenstraße im Süden gemäß § 3 Absatz 2 des
Baugesetzbuches (BauGB).

Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am
01.10.2018 aufgrund § 3 Abs. 2 BauGB 
folgende Beschlüsse gefasst:

Zum Bebauungsplan Nr. 1244 -Neumühl- 
„St. Barbara“:

1.  Der Entwurf des Bebauungsplans Nr. 1244 
-Neumühl- „St. Barbara“ für einen Bereich
zwischen der Kleingartenanlage Schacht III im
Westen und der Obermarxloher Straße im
Osten sowie der Wohnbebauung Bastenstra-
ße, Barbarastraße und Schroerstraße im Nor-
den und der Gartenstraße im Süden wird mit
der Begründung beschlossen.

2.  Dieser Entwurf des Bebauungsplans Nr. 1244
-Neumühl- „St. Barbara“ ist einschließlich sei-
ner Begründung und den wesentlichen, be-
reits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetz-
buch auf die Dauer von sechs Wochen öf-
fentlich auszulegen.

Zur Flächennutzungsplan-Änderung Nr. 2.43
-Neumühl-:

1.  Der Entwurf der Flächennutzungsplan-Ände-
rung Nr. 2.43 -Neumühl- für einen Bereich
zwischen der Kleingartenanlage Schacht III im
Westen und der Obermarxloher Straße im
Osten sowie der Wohnbebauung Bastenstra-
ße, Barbarastraße, Schroerstraße im Norden
und der Gartenstraße im Süden wird mit der
Begründung beschlossen.

2.  Dieser Entwurf der Flächennutzungsplan-Än-
derung Nr. 2.43 -Neumühl- ist einschließlich
seiner Begründung und den wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-



Thema Bergbau:

- Hinweis der Bezirksregierung Arnsberg
zu einem Bergwerks- und Bewilligungsfeld
und dass keine bergbaulichen Einwirkun-
gen oder Bodenbewegungen zu erwarten
sind; Anregung zur Beteiligung der Feldes-
eigentümer

- Hinweis der E.ON SE, dass der Planbe-
reich außerhalb des stillgelegten firmen -
eigenen Bergwerkseigentums liegt

Thema Wasser und Entwässerung:

- Anregung der Bezirksregierung Düssel-
dorf, bei Einleitung von Niederschlagswas-
ser in die Mischwasserkanalisation Auswir-
kungen auf die Kleine Emscher zu berück -
sichtigen; Hinweis auf die Zukunftsinitiati-
ve „Wasser in der Stadt von morgen“ der
Emschergenossenschaft

- Hinweis der Emschergenossenschaft,
dass das Plangebiet im Einflussbereich
mehrerer genossenschaftlicher Anlagen
liegt, an denen sich durch die Einleitung
Änderungen ergeben können; Hinweis,
dass ein Ziel der Zukunftsvereinbarung Re-
genwasser die Reduzierung der Regen-
wasserabflüsse in die Mischkanalisation
vorsieht; Anregung, die Absicht zu unter-
stützen, den Regenwasserabfluss ortsnah
zu bewirtschaften

- Hinweis der Wirtschaftsbetriebe Duis-
burg zur Lage öffentlicher Kanäle; Anre-
gung, Kanäle in öffentlichen Flächen an-
zuordnen; Anregung, vorhandene An-
schlüsse an die Kanalisation zu nutzen
und den natürlichen Wasserkreislauf durch
Versickern, Verrieseln oder ortsnahes Ein-
leiten in Gewässer zu fördern, andernfalls
Anregung zur Rückhaltung von Nieder-
schlagswasser; Hinweis zur Rückstauebene

Thema Boden und Altlasten:

- Hinweis des Amts für Umwelt und Grün,
dass sich im Nordwesten des Plangebiets
ein Altstandort befindet und Bedarf an
orientierender Untersuchung vorliegt; Hin-
weis, dass Plangebiet in Bereich liegt, in
dem erhöhte Schadstoffgehalte vorliegen
und Oberbodenuntersuchungen durchzu-
führen sind; Hinweis auf Buntmetall-

-Neumühl- in der Bezirksverwaltung Ham-
born, Bürger-Service-Station, Zimmer 2,
Duisburger Straße 213, 47166 Duisburg,
montags bis mittwochs in der Zeit von
8:00 bis 16:00 Uhr, donnerstags in der
Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr und freitags
in der Zeit von 8:00 bis 14:00 Uhr einge-
sehen werden.

Informationen zu den Bauleitplanverfah-
ren finden Sie auch im Internet unter
https://www2.duisburg.de/micro2/pbv/ 
unter 'Aktuelles' oder im Menüpunkt 
'Planen' in der Rubrik Bauleitplanung.

Auskünfte können jedoch nur beim Amt
für Stadtentwicklung und Projektmanage-
ment, Stadthaus, Friedrich-Albert-Lange-
Platz 7, Eingang Moselstraße, 47051 Duis-
burg, Zimmer 306 erteilt werden.

An dieser Stelle können neben dem Be-
bauungsplan und der Flächennutzungs-
plan-Änderung und den Begründungen
einschließlich der Umweltberichte die we-
sentlichen bereits vorliegenden umweltbe-
zogenen Stellungnahmen sowie Informa-
tionen in Form von Gutachten und Unter-
suchungen eingesehen werden.

Folgende Arten umweltbezogener Infor-
mationen sind verfügbar:

Umweltberichte zum Bebauungsplan
Nr.1244 -Neumühl- „St. Barbara“ und zur
Flächennutzungsplan-Änderung Nr. 2.43 
-Neumühl- mit folgenden Inhalten:

- Bestandsaufnahme des aktuellen Um-
weltzustands (Basisszenario), voraussichtli-
che Entwicklung des Umweltzustandes bei
Nichtdurchführung der Planung, Prognose
bei Durchführung der Planung durch Bau,
Errichtung, Betrieb, Maßnahmen zur Min-
derung der erheblichen nachteiligen Aus-
wirkungen, Wechselwirkungen zwischen
den Schutzgütern, weitere Einzelbelange
des Umweltschutzes, Planungsalternati-
ven, Maßnahmen zur Überwachung, be-
zogen auf die Schutzgüter

- Pflanzen, Tiere, biologische Vielfalt, 
Artenschutz, insbesondere geschützte 
Alleen, Fledermausquartiere, Baum- und
Strauchgruppen, Vernetzung mit angren-
zenden Grünstrukturen
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- Boden, Fläche, insbesondere stark an-
thropogene Überformung, teilweise Prüf-
wertüberschreitungen für PCB, Blei und
PAK, teilweises Auskofferungserfordernis,
altlastenverdächtige Fläche in nordwest-
licher Randlage, Untersuchungsbedarf

- Wasser, insbesondere Versickerung mög-
lich, jedoch nicht oberflächennah, keine
Versickerungspflicht, Entwässerung zur
Kläranlage „Alte Emscher“, Teilbereich mit
Risiko bei Extremhochwasser

- Klima, Luft, Klimaschutz, insbesondere
überwiegende bzw. zunehmende Lage im
Stadtrandklima und untergeordnete bzw.
abnehmende Lage im Parkklima, mittlere
Belüftungsfunktion, abnehmende Frisch-
luftproduktion, keine Grenzwertüber-
schreitungen, jedoch Zunahme von Luft-
schadstoffen, Luftreinhalteplanung be-
achtlich 

- Landschaftsbild, Erholung, insbesondere
Prägung durch historisches Krankenhaus-
gebäude, alter Baumbestand, Alleen, Zu-
nahme von Neubauten und moderner Ar-
chitektur, Erhalt von Grün

- Menschen, Gesundheit und Bevölke-
rung, insbesondere Lage über Bergwerks-
und Bewilligungsfeld, keine konkreten
Hinweise auf Kampfmittel, jedoch Mög-
lichkeit des Vorhandenseins, Lage außer-
halb von Achtungsabständen nach 12.
BImSchV, Einfluss des Faktors Lärm, vor-
handener Verkehrslärm an der Gartenstra-
ße, Zunahme des Verkehrslärms durch
neue Nutzung, Entstehung von Gewerbe-
lärm, leistungsfähige Verkehrsabwicklung,
sachgerechter Umgang mit Abfällen, gute
Freiraumversorgung, verbesserte Durch-
gängigkeit des Gebiets und Verbindung
von Erholungsflächen

- Kulturgüter und sonstige Sachgüter, ins-
besondere archäologische Sachverhaltser-
mittlung, jedoch keine Funde oder Befun-
de

Umweltbezogene Stellungnahmen von Be-
hörden und sonstigen Trägern öffentlicher
Belange aus der Beteiligung gemäß § 4
Abs. 1 BauGB:
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schlacken im Bereich Adolph-Kolping-
Schule mit z.T. hohen Belastungen; Anre-
gung, die Belastungssituation im weiteren
Umfeld zu klären

Thema Schallimmissionen:

- Anregung des Amts für Umwelt und
Grün zur fachgutachterlichen Untersu-
chung der im Plangebiet entstehenden,
auf die Umgebung einwirkenden, sowie
von außen auf das Plangebiet einwirken-
den Immissionen auf Grundlage der Um-
gebungslärmkartierung NRW; Hinweis,
dass keine gewerblichen Anlagen mit Ein-
wirkungsbereich auf das Plangebiet er-
kennbar sind; Hinweis, dass gegebenen-
falls schalltechnische Untersuchungen bei
Erhalt oder Schaffung von Sport- bzw.
Freizeitanlagen erforderlich sind; Hinweis,
dass Immissionen durch Erschütterungen,
elektromagnetische Felder, Licht oder Ge-
rüche nicht zu erwarten sind; Anregung,
bei Planung eines Urbanen Gebiets eine
Geräuschimmissionsprognose mit der Un-
teren Immissionsschutzbehörde abzustim-
men

- Hinweis des Sachgebiets Verkehrlicher
Immissionsschutz auf verkehrliche Schall -
immissionen von der Garten- und Ober-
marxloher Straße, die möglicherweise die
Nutzung von Außenbereichen einschrän-
ken; Anregung, Auswirkungen des Stra-
ßenverkehrslärms auf das Plangebiet und
Auswirkungen durch Zusatzverkehre auf
die Umgebung zu prüfen; Anregung, stö-
rendes Gewerbe im Plangebiet auszu-
schließen

- Anregung der Niederrheinischen IHK, si-
cherzustellen, dass sich Rücksichtnahme-
pflichten für die südöstlich des Plangebiets
liegenden Gewerbebetriebe nicht vergrö-
ßern

Thema Luft und Klima:

- Anregung des Amts für Umwelt und
Grün, Aussagen zu Luftschadstoffen zu
treffen und dass Grenzwerte der 39.
BImSchV voraussichtlich nicht erreicht
werden; Hinweis auf die Lage im Gel-
tungsbereich des Luftreinhalteplans; Anre-

gung, Maßnahmen wie Anschluss an
Sammelheizanlagen, Ausschluss fossiler
Brennstoffe, verbesserte Durchlüftung so-
wie Ausschluss kleiner und mittlerer Feue-
rungsanlagen zu prüfen; Anregung die
Klimaanalyse der Stadt Duisburg auszu-
werten und die dargestellten Planungshin-
weise zu prüfen, um günstige bioklimati-
sche Verhältnisse zu erhalten; Anregung,
im Falle hoher baulicher Dichte eine klima-
tische Optimierung der Bebauung anzu-
streben; Anregung, Ansätze einer benach-
barten Klimaschutzsiedlung (Projekt Initia-
tive 100 Klimaschutzsiedlungen in NRW)
aufzugreifen, wie energetische Anforde-
rungen und Ausrichtung der Gebäude,
Anbindung an ÖPNV und Infrastruktur,
flächensparendes Bauen, Begrünung

- Hinweis der Bezirksregierung Düsseldorf
zur Lage im Stadtrandklima mit mittlerer
Belüftungsfunktion ohne Überschreitung
von Feinstaubgrenzwerten

- Anregung des Deutschen Wetter diens -
tes, Auswirkungen des Vorhabens auf das
Schutzgut Klima zu berücksichtigen und
es so zu gestalten, dass ungünstige 
Auswirkungen auf das Klima und Lokalkli-
ma vermieden werden; Anregung, den
Aspekten des Klimaschutzes und der An-
passung an den Klimawandel ist Rech-
nung zu tragen

Thema Kultur- und Sachgüter:

- Hinweis des Amts für Baurecht und Bau-
beratung, dass Teilbereiche eines vermute-
ten Bodendenkmals berührt sind und wei-
tere Untersuchungen vorgenommen wer-
den müssen

- Anregung der Bezirksregierung Düssel-
dorf, zur Wahrung denkmalrechtlicher Be-
lange das LVR-Amt für Denkmalpflege
bzw. Bodendenkmalpflege im Rheinland
und die Untere Denkmalbehörde zu betei-
ligen

- Hinweis des LVR-Amts für Bodendenk-
malpflege im Rheinland auf frühere 
archäologische Funde und dass Siedlungs-
relikte zu erwarten sind, die durch Erdein-
griffe beeinträchtigt oder zerstört werden
können; Anregung, die Belange des Denk-

malschutzes durch Aufklärung des Sach-
verhalts (Sondagen) zu klären und die Er-
gebnisse zu berücksichtigen; Hinweis, dass
die Bebauungsmöglichkeiten einge-
schränkt sein können

Thema Natur- und Artenschutz:

- Anregung des Amts für Umwelt und
Grün, die Zielvorgaben des Grünord-
nungs- und Freiraumentwicklungskon-
zepts einzubeziehen und die Abwägungs-
entscheidung transparent zu gestalten;
Hinweis auf Erfordernis einer Artenschutz-
prüfung; Anregung zur Erstellung eines
Landschaftspflegerischen Beitrags; Hinweis
auf eventuelle Beteiligung des Beirats bei
der Unteren Naturschutzbehörde und dass
der Umweltausschuss in der weiteren Sit-
zungsfolge nicht zu beteiligen ist.

- Hinweis aus dem Scopingtermin, dass
entlang der Schroerstraße und Bastenstra-
ße geschützte Alleen verlaufen

Sonstiges:

- Hinweis des Amts für Umwelt und Grün
zur Erstellung von Umweltprüfung und
Umweltbericht gemäß der Änderung des
Baugesetzbuchs durch das Gesetz vom
29.05.2017

- Hinweis des Ordnungsamts und der Be-
zirksregierung Düsseldorf, dass keine kon-
kreten Hinweise auf Kampfmittel, jedoch
teilweise Hinweise auf vermehrte Bom-
benabwürfe vorliegen; Anregung, diese
Flächen vor Baubeginn zu über prüfen

- Hinweis der Stabsabteilung Krisenma-
nagement und Bevölkerungsschutz, dass
das Plangebiet nicht im Achtungsabstand
eines Betriebsbereichs nach der 12.
BImSchV liegt

- Hinweis der Wirtschaftsbetriebe Duis-
burg zur Abfuhr von Restmüll- und Wert-
stoffbehältern, zu den Anforderungen für
Müllfahrzeuge und Wertstoffsammelplätze

Darüber hinaus können umweltbezogene
Informationen in Form von Gutachten und
Untersuchungen zu folgenden Themen
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Entwässerungskonzept, Lindschulte +
Kloppe, Düsseldorf, 10.04.2018, mit 
Erfassung der Entwässerungsanlagen,
Konzept für Niederschlagswasserbeseiti-
gung in die Mischwasserkanalisation, Kon-
zept für die Schmutzwasserentsorgung

Duisburg, den 10. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Trappmann

Auskunft erteilt: 
Herr John
Tel.-Nr.: 0203 283-2977

eingesehen werden:
Artenschutzprüfung (ASP Stufen 1 + 2)
zur Entwicklung der Grundstücke St. Bar-
bara-Hospital und Adolph-Kolping-Schule
in Duisburg-Neumühl, ökoplan Brede-
mann und Fehrmann, Essen, Februar
2018, mit Untersuchung der Betroffenheit
der Artengruppen Vögel und Fledermäu-
se, Erfassung dieser Artengruppen, Nach-
weis vorhandener bzw. potenzieller Quar-
tiersfunktion für Fledermäuse und von
Mauerseglern, Konzeption vorsorglicher
Ausgleichsmaßnahmen

Hydrogeologisches Gutachten zur Ver-
sickerung von Niederschlagswasser, Alt-
hoff & Lang, Köln, 21.09.2017, mit Unter-
suchung der Durchlässigkeit des Unter-
grundes, der Grundwassersituation und
zum Niederschlagswasser

Orientierende Erstbewertung gemäß
BBodSchV und Bewertung abfalltechni-
sche Deklaration gemäß LAGA, Althoff &
Lang, Köln, 06.04.2018, mit Dokumenta-
tion von Bodenprobenahmen, bis auf 
einen Untersuchungsbereich, in dem Aus-
kofferung erforderlich ist, keine Feststel-
lung von Altlasten oder schädlichen Bo-
denveränderungen, Empfehlung, Tiefbau-
arbeiten gutachterlich begleiten zu lassen

Bodenmanagementkonzept, Althoff &
Lang, Köln, Juni 2018, mit Erläuterung
des Bodenaufbaus und der Grundwasser-
situation, Bewertung von Laborergebnis-
sen, Konzept für Materialien aus dem
Plangebiet und extern anzuliefernde 
Materialien, Abwicklung der Aushubarbei-
ten 

Abschlussbericht zur archäologischen 
Baubegleitung, Goldschmidt Archäologie,
Düren, Dezember 2017, mit Angaben 
zur Sachverhaltsermittlung und Ergebnis,
dass keine Funde oder Befunde mit Hin-
weis auf mittelalterliche oder frühneu-
zeitliche Siedlungsstrukturen vorliegen

Schalltechnische Untersuchung zum 
Bebauungsplanverfahren Nr. 1244 
„St. Barbara“ in Duisburg-Neumühl, 
Peutz Consult, Düsseldorf, 10.04.2018,
mit Ermittlung und Beurteilung der Ver-
kehrslärmimmissionen im Plangebiet und
im Umfeld, Ermittlung von Gewerbelärm-
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emissionen, Konzept für Schallschutzmaß-
nahmen

Verkehrsuntersuchung St. Barbara in Duis-
burg-Neumühl, Lindschulte + Kloppe,
Düsseldorf, 27.08.2018, mit Darstellung
der Ist-Situation, Abschätzung der Ver-
kehrserzeugung im Kfz-Verkehr, Prognose
der Verkehrsverteilung und -belastung,
Bewertung der Leistungsfähigkeit der
Knotenpunkte

Landschaftspflegerischer Fachbeitrag zum
Bebauungsplan Nr. 1244 „St. Barbara“,
ISR, Haan, 10.07.2018, mit Erfassung 
abiotischer und biotischer Faktoren, Bio -
topbewertung und Kompensations berech -
nung, Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung 
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Amtliche Bekanntmachung über die
öffentliche Anerkennung als Träger
der freien Jugendhilfe:

Mit Bescheid vom 04.10.2018 wurde die
„Soziale Dienste Marxloh gGmbH“ als Trä-
ger der freien Jugendhilfe gemäß § 75
SGB VIII / KJHG befristet auf ein Jahr öf-
fentlich anerkannt.

Duisburg, den 4. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Hinrich Köpcke
Leiter des Jugendamtes

Auskunft erteilt:
Herr Raschdorf
Tel.-Nr.: 0203 283-2370

Amtliche Bekanntmachung über die
öffentliche Anerkennung als Träger
der freien Jugendhilfe:

Mit Bescheid vom 04.10.2018 wurde der
Verein "Runder Tisch Marxloh e. V." als
Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75
SGB VIII / KJHG befristet auf ein Jahr öf-
fentlich anerkannt.

Duisburg, den 4. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Hinrich Köpcke
Leiter des Jugendamtes

Auskunft erteilt:
Herr Raschdorf
Tel.-Nr.: 0203 283-2370

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Das an Herrn Kumru, Fatih, zuletzt wohn-
haft Dickelsbachstr. 12, 47053 Duisburg,
gerichtete Schreiben, Aktenzeichen 

51-42/95 23533, wird gemäß §§ 1 Abs. 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz NRW – LZG
NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94)
in Verbindung mit § 4 der Verordnung
über die öffentliche Bekanntmachung von
kommunalem Ortsrecht (Bekanntma-
chungsverordnung – BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) - in der je-
weils gültigen Fassung - durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Regionalstelle Mitte, Son-
nenwall 73 - 75, 47051 Duisburg, Zimmer
115, montags, mittwochs und donners-
tags in der Zeit von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr.
Es gilt als zugestellt, wenn seit der Veröf-
fentlichung dieser Benachrichtigung zwei
Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 1. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Buschmann-Neuenkamp

Auskunft erteilt: 
Frau Buschmann-Neuenkamp
Tel.-Nr.: 0203 283-8840

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Die an Frau Marta-Maria Covaciu, zuletzt
wohnhaft Papiermühlenstr. 2, 47166 Duis-
burg, gerichtete Mitteilung, Aktenzeichen
51-42/BEEG 41F-13-03375, wird gemäß
den §§ 1 Abs. 1 und 10 des Verwaltungs-

zustellungsgesetzes für das Land Nord -
rhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz
NRW - LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.
NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche 
Bekanntmachung von kommunalem Orts-
recht (Bekanntmachungsverordnung – 
BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW.
S. 516) - in der jeweils gültigen Fassung -
durch öffentliche Bekanntmachung zuge-
stellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt der Adressatin nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Außenstelle Ludgeristraße
12, 47057 Duisburg, Zimmer 208, mon-
tags und donnerstags in der Zeit von 8:00
Uhr bis 15:00 Uhr. 

Es gilt als zugestellt, wenn seit der Veröf-
fentlichung dieser Benachrichtigung zwei
Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 2. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schreiber

Auskunft erteilt: 
Frau van Düren-Hertrampf
Tel.-Nr.: 0203 283-6981

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Das an Frau Isaura-Andreea Mirea, zuletzt
wohnhaft Heisterhof 1, 47139 Duisburg,
gerichtete Schreiben, Aktenzeichen 
51-42/91 Sz-Ans, wird gemäß §§ 1 Abs. 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
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kanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 
(GV. NRW. S. 516) in der jeweils geltenden
Fassung durch öffentliche Bekanntma-
chung zugestellt.

Das genannte Dokument liegt beim Bür-
ger- und Ordnungsamt, Königstraße 
63-65, 47051 Duisburg, Zimmer 312
werktags, außer samstags, in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr zur Abholung 
bereit. Es gilt zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 8. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Eggemann

Auskunft erteilt: 
Frau Caglayan
Tel.-Nr.: 0203 283-3685

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Der Kostenbescheid an den zuletzt 
bekannten Halter/Halterin Alexandru 
Caldaras, zum Zeichen 32-23 Gü
11936/2018 vom 09.10.2018 wird gemäß
§§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungs-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfa-
len (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW)
vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S.516) in der je-
weils zurzeit geltenden Fassung durch öf-
fentliche Bekanntmachung zugestellt. Eine
Zustellung auf andere Weise kann nicht
erfolgen, da der derzeitige Aufenthalt des
Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-

zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz NRW – LZG
NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94)
in Verbindung mit § 4 der Verordnung
über die öffentliche Bekanntmachung von
kommunalem Ortsrecht (Bekanntma-
chungsverordnung – BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) - in der je-
weils gültigen Fassung - durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt.

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt der Adressatin nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Regionalstelle Nord, 
Friedrich-Ebert-Str. 152, 47179 Duisburg,
Zimmer 214, montags, mittwochs und
donnerstags in der Zeit von 8:00 Uhr –
16:00 Uhr. Es gilt als zugestellt, wenn seit
der Veröffentlichung dieser Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 4. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Szczepanski-Anskohl

Auskunft erteilt: 
Frau Szczepanski-Anskohl 
Tel.-Nr.: 0203 283-7759 

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Das an Herrn Maksim Morozov, zuletzt
wohnhaft St. Amt Kotlas 10/1991 Russi-
sche Förderation, gerichtete Schreiben,
Aktenzeichen 51-42/95 23037, wird ge-
mäß §§ 1 Abs. 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz
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NRW – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.
NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht (Be-
kanntmachungsverordnung – 
BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW.
S. 516) - in der jeweils gültigen Fassung -
durch öffentliche Bekanntmachung zuge-
stellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 
Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Regionalstelle Mitte, Son-
nenwall 73 - 75, 47051 Duisburg, Zimmer
115, montags, mittwochs und donners-
tags in der Zeit von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr.
Es gilt als zugestellt, wenn seit der Veröf-
fentlichung dieser Benachrichtigung zwei
Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 5. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Tria

Auskunft erteilt: 
Frau Tria 
Tel.-Nr.: 0203 283-8732 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die an Herrn Mikel Coga derzeit unbe-
kannten Aufenthalts (letzte bekannte Mel-
deadresse: Goethestr. 3, 47166 Duisburg)
gerichtete Ordnungsverfügung vom
02.10.2018, Aktenzeichen 32-31-2 
Verhaag wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche Be-
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kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 9. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Lübcke

Auskunft erteilt: 
Frau Lübcke
Tel.-Nr.: 0203 283-4802 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Markus Löwer, zum Zei-
chen 32-23 Gü 11637/2018 vom
10.10.2018 wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit 
§ 4 der Verordnung über die öffentliche
Bekanntmachung von kommunalem 
Ortsrecht (BekanntmVO) vom 26.08.1999
(GV. NRW. S.516) in der jeweils zurzeit
geltenden Fassung durch öffentliche Be-
kanntmachung zugestellt. Eine Zustellung
auf andere Weise kann nicht erfolgen, da
der derzeitige Aufenthalt des Adressaten
nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßen-
verkehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 
47058 Duisburg dem Obengenannten
oder einem Bevollmächtigten während 

der Dienstzeit (Montag, Mittwoch und
Donnerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach 
dieser Bekanntmachung als zugestellt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 10. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Sicherstellungsbestätigung an den zu-
letzt bekannten Halter/Halterin Eda 
Demirtas, zum Zeichen 32-23 Gü
12064/2018 vom 09.10.2018 wird gemäß
§§ 1 und 10 des Verwaltungszustellungs-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfa-
len (Landeszustellungsgesetz – LZG NRW)
vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S.516) in der je-
weils zurzeit geltenden Fassung durch öf-
fentliche Bekanntmachung zugestellt. Eine
Zustellung auf andere Weise kann nicht
erfolgen, da der derzeitige Aufenthalt des
Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-
kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-

lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 10. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Sicherstellungsbestätigung an den 
zuletzt bekannten Halter/Halterin Fatih
Türkmen, zum Zeichen 32-23 Gü
12058/2018 vom 02.10.2018 wird 
gemäß §§ 1 und 10 des Verwaltungszu-
stellungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeszustellungsgesetz – 
LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. 
S. 94) in Verbindung mit § 4 der Verord-
nung über die öffentliche Bekanntma-
chung von kommunalem Ortsrecht 
(BekanntmVO) vom 26.08.1999 
(GV. NRW. S.516) in der jeweils zurzeit
geltenden Fassung durch öffentliche 
Bekanntmachung zugestellt. Eine Zustel-
lung auf andere Weise kann nicht erfol-
gen, da der derzeitige Aufenthalt des
Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-
kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung als zugestellt. 
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händigung bereit beim Amt für Soziales
und Wohnen, Beekstraße 38, 47051 Duis-
burg, Zimmer 316, montags, mittwochs
und donnerstags in der Zeit von 
8:00 Uhr – 16:00 Uhr. Es gilt als zuge-
stellt, wenn seit der Veröffentlichung 
dieser Benachrichtigung zwei Wochen 
vergangen sind.
Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 11. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Homma

Auskunft erteilt: 
Frau Ryborsch 
Tel.-Nr.: 0203 283-7891

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Das an Herrn Stafan Preuß, zuletzt wohn-
haft Siedlerweg 18, 46119 Oberhausen,
gerichtete Schreiben, Aktenzeichen 
51-42/95 023537, wird gemäß §§ 1 Abs.
1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz NRW – LZG
NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94)
in Verbindung mit § 4 der Verordnung
über die öffentliche Bekanntmachung von
kommunalem Ortsrecht (Bekanntma-
chungsverordnung – BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) - in der je-
weils gültigen Fassung - durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Regionalstelle Mitte, Son-
nenwall 73 - 75, 47051 Duisburg, Zimmer

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 10. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Gewerbesteuermessbescheid für das Jahr
2014 vom 09.10.2018
Gewerbesteuerbescheid für das Jahr 2014
vom 09.10.2018
Bescheid über Zinsen zur Gewerbesteuer
2014 vom 09.10.2018

Steuerpflichtiger:
Reimund Hauke
Buchungsstelle:
931-0-265-7
Vertragsgegenstand:
232 000 243 931
Bisherige Anschrift:
Im Wiesengrund 7, 
47198 Duisburg

Hiermit wird der vorstehend bezeichnete
Empfänger benachrichtigt, dass die ge-
nannten Bescheide
– nicht zugestellt werden konnten, weil

der derzeitige Aufenthaltsort nicht zu er-
mitteln war,

– beim Amt für Rechnungswesen und
Steuern Duisburg, Sonnenwall 85,
47051 Duisburg, Zimmer 504, montags
bis donnerstags, in der Zeit von 8.00
Uhr bis 16.00 Uhr sowie freitags, in der
Zeit von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr zur
Aushändigung bereitliegen,

– als zugestellt gelten, wenn seit der Ver-
öffentlichung dieser Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.
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Es wird darauf hingewiesen, dass
durch die Zustellung durch öffentliche
Bekanntmachung Fristen in Gang 
gesetzt werden können, nach deren 
Ablauf Rechtsverluste drohen können.

Die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung erfolgt aufgrund der §§ 1 Abs.
1 und 10 des Verwaltungszustellungsge-
setzes für das Land Nordrhein-Westfalen
vom 07.03.2006 (GV. NRW S. 94) in Ver-
bindung mit § 4 der Verordnung über die
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht vom 26.08.1999 
(BekanntmVO) in der jeweils geltenden
Fassung.

Duisburg, den 10. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Spliethoff

Auskunft erteilt:
Herr Althoff
Tel.-Nr.: 0203 283-2320

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Das an Frau Khadija Boutayeb, zuletzt
wohnhaft Am Steinbergshof 17, 47249
Duisburg, gerichtete Schreiben, Aktenzei-
chen 50-14/75110032, wird gemäß §§ 1
Abs. 1 und 10 des Verwaltungszustel-
lungsgesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (Landeszustellungsgesetz 
NRW – LZG NRW) vom 07.03.2006 
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von kommunalem Orts-
recht (Bekanntmachungsverordnung – 
BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW.
S. 516) - in der jeweils gültigen Fassung -
durch öffentliche Bekanntmachung zuge-
stellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 
Das genannte Dokument liegt zur Aus-
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28, montags und donnerstags in der Zeit
von 8:00 Uhr – 15.30 Uhr. Es gilt als zuge-
stellt, wenn seit der Veröffentlichung die-
ser Benachrichtigung zwei Wochen ver-
gangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 9. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Baum

Auskunft erteilt: 
Frau Baum 
Tel.-Nr.: 0203 283-8701 

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Das an Frau Neslihan Sipahi, zuletzt
wohnhaft Herwarthstr. 77, 47137 Duis-
burg, gerichtete Schreiben, Aktenzeichen
51-42/91 Ho LV, wird gemäß §§ 1 Abs. 1
und 10 des Verwaltungszustellungsgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen
(Landeszustellungsgesetz NRW – LZG
NRW) vom 07.03.2006 (GV. NRW. S. 94)
in Verbindung mit § 4 der Verordnung
über die öffentliche Bekanntmachung von
kommunalem Ortsrecht (Bekanntma-
chungsverordnung – BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S. 516) - in der je-
weils gültigen Fassung - durch öffentliche
Bekanntmachung zugestellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt der Adressatin nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Regionalstelle Nord, 
Friedrich-Ebert-Str. 152, 47179 Duisburg,
Zimmer 312, montags und donnerstags in
der Zeit von 8:00 Uhr – 16:00 Uhr. Es gilt

als zugestellt, wenn seit der Veröffentli-
chung dieser Benachrichtigung zwei Wo-
chen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 12. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Hoppe

Auskunft erteilt: 
Frau Hoppe 
Tel.-Nr.: 0203 283-5679 

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Die an Frau Lacramioara-Angela Stanciu,
zuletzt wohnhaft Berheimer Str. 115,
47228 Duisburg, gerichtete Mitteilung,
Aktenzeichen 51-42/BEEG 41F-8101301,
wird gemäß den §§ 1 Abs. 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz NRW - LZG NRW) vom
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Verbin-
dung mit § 4 der Verordnung über die öf-
fentliche Bekanntmachung von kommuna-
lem Ortsrecht (Bekanntmachungsverord-
nung – BekanntmVO) vom 26.08.1999
(GV. NRW. S. 516) - in der jeweils gültigen
Fassung - durch öffentliche Bekanntma-
chung zugestellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt der Adressatin nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Außenstelle Ludgeristraße
12, 47057 Duisburg, Zimmer 208, mon-
tags und donnerstags in der Zeit von 8:00
Uhr bis 15:00 Uhr. 

Es gilt als zugestellt, wenn seit der Veröf-
fentlichung dieser Benachrichtigung zwei
Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 15. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Schreiber

Auskunft erteilt: 
Frau Schrader
Tel.-Nr.: 0203 283-6988

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Das an Frau Ramona Stefan, zuletzt
wohnhaft Heisterhof 1, gerichtete Schrei-
ben, Aktenzeichen 51-42/91 Ho, wird ge-
mäß §§ 1 Abs. 1 und 10 des Verwaltungs-
zustellungsgesetzes für das Land Nord-
rhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz
NRW – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.
NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht 
(Bekanntmachungsverordnung – 
BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV. NRW.
S. 516) - in der jeweils gültigen Fassung -
durch öffentliche Bekanntmachung zuge-
stellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt der Adressatin nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Regionalstelle Nord, 
Friedrich-Ebert-Str. 152, 47179 Duisburg,
Zimmer 312, montags, mittwochs und
donnerstags in der Zeit von 8:00 Uhr –
16:00 Uhr. Es gilt als zugestellt, wenn seit
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Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 16. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Eugen Gliboceanu, zum
Zeichen 32-23 Gü 11775/2018 vom
11.10.2018 wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszu-
stellungsgesetz – LZG NRW) vom
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Verbin-
dung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (BekanntmVO) vom
26.08.1999 (GV. NRW. S.516) in der 
jeweils zurzeit geltenden Fassung durch
öffentliche Bekanntmachung zugestellt.
Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßen-
verkehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 
47058 Duisburg dem Obengenannten
oder einem Bevollmächtigten während 
der Dienstzeit (Montag, Mittwoch und
Donnerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach 
dieser Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden

der Veröffentlichung dieser Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 15. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Hoppe

Auskunft erteilt: 
Frau Hoppe 
Tel.-Nr.: 0203 283-5679 

Benachrichtigung über öffentliche 
Zustellungen gemäß § 10 Verwal-
tungszustellungsgesetz NRW - LZG
NRW

Das an Frau Ramona Stefan, zuletzt
wohnhaft Heisterhof 1, 47139 Duisburg,
gerichtete Schreiben, Aktenzeichen 
51-42/91 Fa (Avdanei, D. und G. Antrags -
ablehnung), wird gemäß §§ 1 Abs. 1 und
10 des Verwaltungszustellungsgesetzes für
das Land Nordrhein-Westfalen (Landeszu-
stellungsgesetz NRW – LZG NRW) vom
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94) in Verbin-
dung mit § 4 der Verordnung über die 
öffentliche Bekanntmachung von kommu-
nalem Ortsrecht (Bekanntmachungsver-
ordnung – BekanntmVO) vom 26.08.1999
(GV. NRW. S. 516) - in der jeweils gültigen
Fassung - durch öffentliche Bekanntma-
chung zugestellt. 

Eine Zustellung auf andere Weise kann
nicht erfolgen, da der derzeitige Aufent-
halt des Adressaten nicht bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt zur Aus-
händigung bereit beim Jugendamt der
Stadt Duisburg, Regionalstelle Nord, 
Friedrich-Ebert-Str. 152, 47179 Duisburg,
Zimmer 215, montags, mittwochs und
donnerstags in der Zeit von 8:00 Uhr –
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16:00 Uhr. Es gilt als zugestellt, wenn seit
der Veröffentlichung dieser Benachrichti-
gung zwei Wochen vergangen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können.

Duisburg, den 15. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
Im Auftrag

Faun

Auskunft erteilt: 
Frau Faun 
Tel.-Nr.: 0203 283-7662 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Ovaylo Asenov Angelov,
zum Zeichen 32-23 Gü 11932/2018 vom
11.10.2018 wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S.516) in der jeweils zurzeit gelten-
den Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. Eine Zustellung auf
andere Weise kann nicht erfolgen, da der
derzeitige Aufenthalt des Adressaten nicht
bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-
kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung als zugestellt. 
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können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 16. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Daniel Dragoi, zum Zeichen
32-23 Gü 11783/2018 vom 11.10.2018
wird gemäß §§ 1 und 10 des Verwal-
tungszustellungsgesetzes für das Land
Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungs-
gesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006 (GV.
NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4 der
Verordnung über die öffentliche Bekannt-
machung von kommunalem Ortsrecht 
(BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S.516) in der jeweils zurzeit gelten-
den Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. Eine Zustellung auf
andere Weise kann nicht erfolgen, da der
derzeitige Aufenthalt des Adressaten nicht
bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßen-
verkehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 
47058 Duisburg dem Obengenannten
oder einem Bevollmächtigten während 
der Dienstzeit (Montag, Mittwoch und
Donnerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. 

Es gilt zwei Wochen nach dieser Bekannt-
machung als zugestellt. Es wird darauf
hingewiesen, dass durch die Zustellung
durch öffentliche Bekanntmachung Fristen
in Gang gesetzt werden können, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen kön-
nen. 

Duisburg, den 16. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Ali Iliuta-Jianu, zum Zei-
chen 32-23 Gü 11823/2018 vom
11.10.2018 wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S.516) in der jeweils zurzeit gelten-
den Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. Eine Zustellung auf
andere Weise kann nicht erfolgen, da der
derzeitige Aufenthalt des Adressaten nicht
bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-
kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 16. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Ion-Valentin Lacatusu, zum
Zeichen 32-23 Gü 11835/2018 vom
11.10.2018 wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S.516) in der jeweils zurzeit gelten-
den Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. Eine Zustellung auf
andere Weise kann nicht erfolgen, da der
derzeitige Aufenthalt des Adressaten nicht
bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-
kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. 

Amtsblatt für die Stadt Duisburg Nr. 34 vom 30. Oktober 2018   

Amtsblatt011111111111111111111111111f



Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 16. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Anton-Angelo Stanescu,
zum Zeichen 32-23 Gü 11922/2018 vom
11.10.2018 wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S.516) in der jeweils zurzeit gelten-
den Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. Eine Zustellung auf
andere Weise kann nicht erfolgen, da der
derzeitige Aufenthalt des Adressaten nicht
bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-
kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
machung Fristen in Gang gesetzt werden

Es gilt zwei Wochen nach dieser Bekannt-
machung als zugestellt. Es wird darauf
hingewiesen, dass durch die Zustellung
durch öffentliche Bekanntmachung Fristen
in Gang gesetzt werden können, nach de-
ren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 

Duisburg, den 16. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt:
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Ciprian Iordache, zum Zei-
chen 32-23 Gü 11878/2018 vom
11.10.2018 wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S.516) in der jeweils zurzeit gelten-
den Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. Eine Zustellung auf
andere Weise kann nicht erfolgen, da der
derzeitige Aufenthalt des Adressaten nicht
bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-
kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung als zugestellt. 

Es wird darauf hingewiesen, dass durch
die Zustellung durch öffentliche Bekannt-
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machung Fristen in Gang gesetzt werden
können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 16. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt:
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Zustellung durch öffentliche 
Bekanntmachung

Die Anhörung an den zuletzt bekannten
Halter/Halterin Jason Andrew Jackson,
zum Zeichen 32-23 Gü 11904/2018 vom
11.10.2018 wird gemäß §§ 1 und 10 des
Verwaltungszustellungsgesetzes für das
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustel-
lungsgesetz – LZG NRW) vom 07.03.2006
(GV. NRW. S. 94) in Verbindung mit § 4
der Verordnung über die öffentliche Be-
kanntmachung von kommunalem Orts-
recht (BekanntmVO) vom 26.08.1999 (GV.
NRW. S.516) in der jeweils zurzeit gelten-
den Fassung durch öffentliche Bekannt-
machung zugestellt. Eine Zustellung auf
andere Weise kann nicht erfolgen, da der
derzeitige Aufenthalt des Adressaten nicht
bekannt ist. 

Das genannte Dokument liegt in Zimmer
214 des Verwaltungsgebäudes Straßenver-
kehrsamt, Ludwig-Krohne-Str. 6, 47058
Duisburg dem Obengenannten oder 
einem Bevollmächtigten während der
Dienstzeit (Montag, Mittwoch und Don-
nerstag von 8.00 Uhr – 14.00 Uhr,
Dienstag und Freitag von 8.00 Uhr bis
13.00 Uhr) zur Einsicht aus bzw. Abho-
lung bereit. Es gilt zwei Wochen nach die-
ser Bekanntmachung als zugestellt. 
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können, nach deren Ablauf Rechtsverluste
drohen können. 

Duisburg, den 16. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister 
Im Auftrag 

Günther

Auskunft erteilt: 
Herr Günther
Tel.-Nr.: 0203 283-4886 

Bekanntmachungen der 
Sparkasse Duisburg

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 4200621490 der
Sparkasse Duisburg für kraftlos erklärt
werden. Der Inhaber des Sparkassenbu-
ches wird hiermit aufgefordert, binnen
drei Monaten seine Rechte unter Vorle-
gung des Sparkassenbuches anzumelden,
da andernfalls das Sparkassenbuch für
kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 26. September 2018

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3260088095
(160088092) der Sparkasse Duisburg 
wurde heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 2. Oktober 2018

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Das Sparkassenbuch Nr. 3238037356 (alt
138037353) der Sparkasse Duisburg wur-
de heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 2. Oktober 2018

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Die Sparkassenbücher Nr. 3221133642
(alt 121133649), 4221117718 (alt
121117717) der Sparkasse Duisburg 
wurden heute für kraftlos erklärt.

Duisburg, den 2. Oktober 2018

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Auf Veranlassung des Gläubigers soll das
Sparkassenbuch Nr. 3759058195 (alt
29058195) der Sparkasse Duisburg für
kraftlos erklärt werden. Der Inhaber des
Sparkassenbuches wird hiermit aufgefor-
dert, binnen drei Monaten seine Rechte
unter Vorlegung des Sparkassenbuches
anzumelden, da andernfalls das Sparkas-
senbuch für kraftlos erklärt wird.

Duisburg, den 9. Oktober 2018

Sparkasse Duisburg
Der Vorstand

Bekanntmachung des Jahresabschlus-
ses der filmforum GmbH - Kommuna-
les Kino & filmhistorische Sammlung
der Stadt Duisburg gem. § 108 Abs. 2
Nr. 1 lit. c GO NW

Die Gesellschafterversammlung der 
filmforum GmbH - Kommunales Kino &
filmhistorische Sammlung der Stadt Duis-
burg hat am 31.08.2018 den Jahresab-
schluss für das Geschäftsjahr 2017 mit 
einem Verlust von 239.179,53 EUR festge-
stellt.

Seit dem Geschäftsjahr 2009 werden ge-
mäß Beschluss des Rates der Stadt Duis-
burg vom 08.12.2008 die Zahlungen der
Stadt Duisburg nicht mehr als Zuschuss
behandelt, sondern direkt der Kapital -
rücklage zugeführt. Somit verbleibt ein
Jahresfehlbetrag in Höhe von 
239.179,53 EUR .

Der Jahresabschluss und der Lagebericht
können in der Zeit vom 03.12.2018 bis
10.12.2018 im filmforum-Büro, Dellplatz
16 (Eingang Hof Goldstraße), 47051 Duis-
burg, montags bis freitags in der Zeit von
10 Uhr bis 12 Uhr eingesehen werden.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses
und des Lageberichtes beauftragte Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft Niederrheini-
sche Treuhand GmbH –Duisburg- hat am
15.03.2018 folgenden uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk erteilt:

„Wir haben den Jahresabschluss 
– bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Ver-
lustrechnung sowie Anhang - unter Einbe-
ziehung der Buchführung und den Lage-
bericht der filmforum GmbH Kommunales
Kino und filmhistorische Sammlung der
Stadt Duisburg für das Geschäftsjahr vom
1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2017
geprüft. Die Buchführung und die Aufstel-
lung von Jahresabschluss und Lagebericht
nach den deutschen handelsrechtlichen
Vorschriften und den ergänzenden Rege-
lungen im Gesellschaftsvertrag liegen in
der Verantwortung der gesetzlichen Ver-
treter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist
es, auf der Grundlage der von uns durch-
geführten Prüfung eine Beurteilung über
den Jahresabschluss unter Einbeziehung
der Buchführung und über den Lagebe-
richt abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung
nach § 317 HGB unter Beachtung der
vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW)
festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung vorge-
nommen. Danach ist die Prüfung so zu
planen und durchzuführen, dass Unrich-
tigkeiten und Verstöße, die sich auf die
Darstellung des durch den Jahresabschluss
unter Beachtung der Grundsätze ord-
nungsmäßiger Buchführung und durch
den Lagebericht vermittelten Bildes der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage we-
sentlich auswirken, mit hinreichender Si-
cherheit erkannt werden. Bei der Festle-
gung der Prüfungshandlungen werden die
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit
und über das wirtschaftliche und rechtli-
che Umfeld der Gesellschaft sowie die Er-
wartungen über mögliche Fehler berück-
sichtigt.
Im Rahmen der Prüfung werden die Wirk-
samkeit des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie Nachweise
für die Angaben in Buchführung, Jahres-
abschluss und Lagebericht überwiegend
auf der Basis von Stichproben beurteilt.
Die Prüfung umfasst die Beurteilung der
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3 Satz 1 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fäl-
ligkeit des Anspruches herbeigeführt
wird.

2)  Unbeachtlich werden: 

    1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1
bis 3 BauGB beachtliche Verletzung
der dort bezeichneten Verfahrens-
und Formvorschriften,

    2. eine unter Berücksichtigung des §
214 Abs. 2 BauGB beachtliche Ver-
letzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplanes und
des Flächennutzungsplanes und

    3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorganges, 

wenn sie nicht innerhalb von einem
Jahr seit Bekanntmachung des Flä-
chennutzungsplanes oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhaltes
geltend gemacht worden sind. 
Satz 1 gilt entsprechend, wenn Feh-
ler nach § 214 Abs. 2 a BauGB be-
achtlich sind.

3) Die Verletzung von Verfahrens- oder
Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen
(GO NRW) bei Zustandekommen dieser
Satzung kann gemäß § 7 Abs. 6 Satz 1
Gemeindeordnung NRW nach Ablauf
eines Jahres seit dieser Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht
werden, es sei denn

    a) eine vorgeschriebene Genehmigung
fehlt oder ein vorgeschriebenes An-
zeigeverfahren wurde nicht durchge-
führt,

    b) die Satzung ist nicht ordnungsge-
mäß öffentlich bekannt gemacht
worden,

    c) der Oberbürgermeister hat den Sat-
zungsbeschluss vorher beanstandet
oder

angewandten Bilanzierungsgrundsätze
und der wesentlichen Einschätzungen der
gesetzlichen Vertreter sowie die Würdi-
gung der Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Wir sind
der Auffassung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage für unsere
Beurteilung bildet.

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendun-
gen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der
bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
entspricht der Jahresabschluss den gesetz-
lichen Vorschriften und den ergänzenden
Bestimmungen des Gesellschaftsvertrags
und vermittelt unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsgemäßer Buchfüh-
rung ein den tatsächlichen Verhältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage der Gesellschaft.
Der Lagebericht steht in Einklang mit dem
Jahresabschluss, entspricht den gesetz-
lichen Vorschriften, vermittelt insgesamt
ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft und stellt die Chancen und Risi-
ken der zukünftigen Entwicklung zutref-
fend dar.

Ohne unseren Bestätigungsvermerk einzu-
schränken, weisen wir auf den Lagebe-
richt hin. Dort ist ausgeführt, dass die wei-
tere Entwicklung der Gesellschaft von der
zukünftigen Gewährung von Finanzmit-
teln durch die Stadt Duisburg und damit
von deren haushaltsrechtlichen Möglich-
keiten abhängig ist.“

Duisburg, den 10. Oktober 2018

filmforum GmbH – 
Kommunales Kino & filmhistorische
Sammlung der Stadt Duisburg

Kai Gottlob
Geschäftsführer
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Bekanntmachung über den Bebau-
ungsplan Nr. 965 B – Wanheim-Anger-
hausen – „Wohnpark Neuenhof Teil B“
für den Bereich südlich der Wohnbe-
bauung Zum Eichelskamp/Am Ge-
brannten Heidgen, westlich der Düs-
seldorfer Landstraße, nördlich der
Wohnbebauung Römerstraße und öst-
lich der Efeustraße

Der Rat der Stadt hat in seiner Sitzung am
01.10.2018 gemäß § 10 Baugesetzbuch
(BauGB) den Bebauungsplan Nr. 965 B 
– Wanheim-Angerhausen – „Wohnpark
Neuenhof Teil B“ als Satzung beschlossen.

Der Bebauungsplan Nr. 965 B – Wanheim-
Angerhausen – „Wohnpark Neuenhof 
Teil B“ wird gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
öffentlich bekannt gemacht.

Der Bebauungsplan Nr. 965 B – Wanheim-
Angerhausen – „Wohnpark Neuenhof 
Teil B“ mit Begründung kann im Amt für
Stadtentwicklung und Projektmanage-
ment der Stadt Duisburg zu den üblichen
Öffnungszeiten eingesehen werden.

Über den Inhalt des Planes und der Be-
gründung wird auf Verlangen Auskunft
gegeben.

Gleichzeitig wird

1.  gemäß § 44 Abs. 5 BauGB,
2.  gemäß § 215 Abs. 2 BauGB und
3.  gemäß § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung

Nordrhein-Westfalen (GO NRW)

auf Folgendes hingewiesen:

1)  Eine Entschädigung wegen dieses Be-
bauungsplanes kann der Entschädi-
gungsberechtigte gemäß § 44 Abs. 3
Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB ver-
langen, wenn die in den §§ 39 bis 42
BauGB bezeichneten Vermögensnach-
teile eingetreten sind. Die Fälligkeit et-
waiger Entschädigungsansprüche kann
der Berechtigte dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschädigung
schriftlich bei den Entschädigungs-
pflichtigen beantragt. Ein Entschädi-
gungsanspruch erlischt, wenn nicht
innerhalb von 3 Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs.
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    d) der Form- oder Verfahrensmangel ist
gegenüber der Stadt Duisburg vor-
her gerügt und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel er-
gibt.

Mit dieser Bekanntmachung tritt der Be-
bauungsplan Nr. 965 B – Wanheim-Anger-
hausen – „Wohnpark Neuenhof Teil B“ in
Kraft.

Duisburg, den 18. Oktober 2018

Der Oberbürgermeister
In Vertretung

Prof. Dr. Diemert
Stadtdirektorin

Auskunft erteilt: 
Herr Bentler
Tel.-Nr.: 0203 283-3386
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